
Die diesjährige Getreide- und Hackfruchtbestellung konnten wir in der bis­
her kürzesten Zeit bei verbesserter Qualität durchführen.

Durch die wissenschaftliche Arbeitsorganisation, den Komplexeinsatz und 
den geregelten Schichtrhythmus wird das gesellschaftliche Arbeitsvermögen 
unserer zusammenwirkenden LPG und VEG besser genutzt und die Arbeits­
produktivität gesteigert.

Unsere materiell-technischen Fonds, insbesondere die leistungsstarken Trak­
toren, Landmaschinen, die Bewässerung und technische Trocknung, werden 
effektiver ausgelastet.

Für den Einsatz der modernen Technik hat sich die enge arbeitsteilige Zu­
sammenarbeit mit dem Kreisbetrieb für Landtechnik bewährt. Mit der Über­
gabe von Werkstätten und der Delegierung von Schlossern zum Kreisbetrieb 
für Landtechnik begannen wir bereits im vorigen Jahr. Und das setzen wir 
auch planmäßig fort.

Hätten wir in jeder LPG den Bau einer Werkstatt zugelassen, hätte uns 
das mindestens 8 Millionen Mark gekostet, und über die Einschichtarbeit 
wären wir ebenfalls nicht hinausgekommen. So konzentrierten wir die Mit­
tel, erhielten dadurch eine moderne Werkstatt beim Kreisbetrieb für Land­
technik, und die LPG übernehmen die Pflegearbeiten an der Technik. Der 
Nutzen allein dieser Maßnahme läßt sich mit den 8 Millionen Mark gar nicht 
aufwiegen.

So haben wir Genossen Erich Honecker verstanden, als er die 10 Punkte 
der Intensivierung dargelegt hat.

Fortschritte erreichten wir auch bei der Vertiefung der Arbeitsteilung, der 
Konzentration und Spezialisierung der Produktion, um den Boden effektiver 
zu nutzen.

So bildeten sich entsprechend unseren Bedingungen die Hauptproduktions­
richtungen Kartoffeln, Futter und Mähdruschfrüchte heraus.

Unser Schwerpunkt ist die Produktion von Speisekartoffeln. Zur Zeit ver­
sorgen wir 160 000 Bürger mit Speisekartoffeln. Eine Schäleinrichtung be­
liefert Großküchen in den Kreisen Bad Doberan, Wismar und Grevesmühlen 
und arbeitet bereits mit einer Jahresproduktion von 2700 Tonnen geschälten 
Kartoffeln recht erfolgreich.

Diese Aufgaben in der Versorgung erhöhen aber gleichzeitig unsere poli­
tische Verantwortung. Wir erhalten damit die Bestätigung, daß die Koope­
ration niemals Selbstzweck, sondern der Hauptweg zur Sicherung der gesun­
den Ernährung unserer Bevölkerung ist.

Eine der wichtigsten Aufgaben unserer Vereinigung ist die Futterproduk­
tion. Ihr gelten unsere gemeinsamen Anstrengungen. Mit der Schaffung eines
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